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213. Ausgabe/13/2016 

USV RB Schönwetter-Bau Siebing    29. Oktober 2016 

Zur Lage der KM: 
 
Wir können in unserer Lage nur hoffen, dass Trainer und Spieler nicht verzweifeln und so unnötige 
Karten riskieren wie beim letzten Spiel, weil damit niemandem gedient ist. Wir müssen versuchen 
unsere Stärken einzubringen und individuell zu verbessern! Die Aufgabe der Vereinsführung liegt 
zweifellos im Bestreben unseren jungen Spielern, die ja eifrig trainieren, in ihrer Entwicklung die 
nötige Zeit zu geben und auf der anderen Seite durch den Erwerb routinierter, guter Spieler die Last 
der Verantwortung von den Jungs etwas zu verringern! Nur wenn wir alle miteinander unsere Ziele 
verfolgen, werden wir Verbesserungen erreichen! In schlechten Tagen sieht man, wer zum Verein 
steht! 

 

 
12. Runde: 29.10. – 14:00 Uhr; USV Siebing – SV Sinabelkirchen 
13. Runde: 05.11. – 15:30 Uhr; SV Wolfsberg - USV Siebing  

Preisschnapsen des USV am 19. November  
im Sängerheim Siebing 

 
9. Runde: SV Großwilfersdorf - USV SIEBING 2:0(1:0) Tore: Begovic, Pungarsek 
Gelb-Rot: Niederl  (73. Minute), Politsch(90.); Rot: Neuhold(86., Großw.)  SR: Manfred Tieber aus Mitterfladnitz 
Spiel gegen den Tabellenletzten verloren, zwei Ausschlüsse nach Gelbroten Karten in der Schlussphase und zwei 
Verletzte Spieler bereits zur Halbzeit – viel mehr kann nicht mehr danebengehen wie an diesem  Samstagnachmittag auf 
der schönen Sportanlage in Großwilfersdorf ! 
Trainer Hermi Rupp musste diesmal Manuel Kainersdorfer  und Danijel Krajnc  verzichten, beide  hatten andere 
Verpflichtungen. Die Heimischen starteten besser in das Spiel und die Pausenführung war mit 1:0 war hochverdient. Sie 
waren feldüberlegen und spielten öfters den steilen Pass Richtung Tor, ein solcher war es auch der zum einzigen Treffer 
in der ersten Hälfte  führte. Andererseits machten wir es dem Gegner leicht, da wir offensiv fast nicht vorhanden waren. 
Einzig kurz vor der Pause kam Markus  Schuster nach Vorarbeit von Marco Mayer zu einer Kopfballchance. Zu diesem 
Zeitpunkt war Teo Muresan nicht mehr am Platz, er hat sich überknöchelt und musste ausgetauscht werden. Ebenfalls 
verletzte sich Stefan Zach am Knie, dieser blieb zur Halbzeit in der Kabine. 
Zu Beginn der zweiten Hälfte hatten wir unsere beste Phase im Spiel. Wir waren feldüberlegen hatten aber nicht die 
Topchancen. Mit dem zweiten Treffer für die Heimischen war das Spiel gelaufen. In der letzten Viertelstunde gab es dann 
noch drei Ausschlüsse, eine Rote Karte für die Heimische Mannschaft und 2 Gelbrote Karten, jeweils nach Foulspiel, für 
unser Team. Innenverteidiger Thomas Niederl und Kapitän  Gregor Politsch (in der 90. Minute!) mussten vorzeitig vom 
Platz und fehlen uns somit im nächsten Heimspiel. 
FAZIT : Leider macht die Mannschaft zurzeit viel zu viele Fehler, es passieren laufend Fehlpässe beim Spielaufbau und 
wir können keine Gefährlichkeit bei unseren Angriffsaktionen erzeugen. Natürlich fehlt auch das Selbstvertrauen und mit 
einem solchen Auftreten kann man auch gegen den Tabellenletzten schlecht aussehen, der mit diesem Sieg uns jetzt 
überholt hat.  (SL) 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Erstes Tor in der KM: 
Othmar Roth 

10. Runde: USV Siebing - Pertlstein/Fehring II 1:1(0:0) Tor: Roth   
SR: Waldegg Gottfried aus Graz 
Ein herrlicher Sonntag mit Sonnenschein und zahlreichen eingewanderten Marienkäfern im 
Waldstadion. Es fehlte eigentlich nur ein Sieg unserer jungen Burschen im Spiel der 
Tabellennachzügler zur vollkommenen Idylle. Daraus wurde leider nichts, obwohl es für einige 
Minuten den Anschein hatte, als Roth Otti nach einem Energieanfall von Gregor Politsch den 
Abpraller zur 1:0 Führung verwertete. Doch die Gäste schlugen zurück und kamen etwas glücklich 
zum Ausgleich, als unsere Abwehr den Ball nicht aus der Gefahrenzone brachte und ein Spieler der 
Gäste aus kurzer Distanz abstauben konnte. Der Ausgleich war ohne Zweifel mehr als gerecht, denn 
Fehring 2 wirkte kompakter und spielerisch etwas stärker. Unser Team war fehleranfällig im Spielaufbau, wenig 
durchschlagskräftig, einzig die Abwehr stand relativ sicher. So mussten wir mit dem einen Punkt zufrieden sein und 
stecken in der unteren Tabellenregion fest. Vor allem die erste Hälfte bot wenig Erbauliches, dafür sahen die Zuschauer 
eine abwechslungsreiche Partie nach dem Wechsel, wobei man sah, dass es unseren Jungs nicht an Kampfgeist, aber an 
Routine und Cleverness mangelt. Aber wenn sie am Ball bleiben, wird sich auch der Erfolg über kurz oder lang einstellen. 
Kopf hoch in einer schwierigen Phase!   (JP) 
 
TABELLE GEBIETSLIGA SÜD: 

Rang Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt. 

1 SVU Halbenrain 11 10 1 0 34:13 21 31 

2 Mureck 11 9 0 2 33:13 20 27 

3 Sinabelkirchen 11 8 2 1 33:13 20 26 

4 Klöch 11 7 0 4 37:29 8 21 

5 USV Murfeld Süd 11 6 0 5 31:22 9 18 

6 St. Marein/Graz 11 5 2 4 23:25 -2 17 

7 SVU Wolfsberg 11 4 3 4 23:19 4 15 

8 Nestelbach 11 3 3 5 25:29 -4 12 

9 Unterlamm 10 3 2 5 19:24 -5 11 

10 Riegersburg 11 3 2 6 17:24 -7 11 

11 SU Straden II 11 3 1 7 20:35 -15 10 

12 Großwilfersdorf 11 2 1 8 14:35 -21 7 

13 Usv Siebing 11 1 3 7 12:29 -17 6 

14  Pertlstein/Fehring II 10 1 2 7 15:26 -11 5 
 

 
SG Sterf Siebing U7 mit den Trainern 
Daniel Ambach (links) und Patrick 
Oswald. 
 

Am 5. November gibt es im Waldstadion 
Siebing ein U8/U10 Turnier. 
 

U13: Nach 2 Siegen gegen Youngsters 
Leibnitz/Gralla 3:1 und gegen SG 
Sonnberg/Kirchb. 3:0, liegt unsere 
Mannschaft vor der letzten Runden wieder 
auf Platz 1!! 
Heute Vormittag um 11Uhr geht es gegen 
St.Veit um den Herbstmeister im Gebiet Süd. 
 

WITZ:  Vor Gericht versucht der 
Staatsanwalt, den Angeklagten unter Druck zu setzen: „Leugnen hat keinen Sinn! Sie wurden 
von drei Personen bei dem Autodiebstahl gesehen!“ Darauf der Angeklagte: „Na und? Ich 
kann Ihnen mindestens, zwanzig Leute nennen, die mich dabei nicht gesehen haben!“ 
 

SPRUCH: Bei einem Fußballspiel verkompliziert sich allerdings alles durch die 

Anwesenheit der gegnerischen Mannschaft. (von Jean-Paul Sartre) 


